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Zeversch es Wo chenblatt-
^ 4. Sonntag, dm 22. Januar 1832.

'
^ __ ' - -- 7^-

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Es wird hierdurch bekannt gemacht , daß die

Ehefrau des weil , israelitischen Handelsmanns Koop-
niann , Susanne Koopmann zu Hooksiel , ihre
Znsolvcnz erklärt und bonis cedirt hat , und daßdie-
siinnach der Concurs der Gläubiger derselben erkannt
ist . Diejenigen , welchen an der Fortsetzung desCon-
msverfahrens gelegen ist , werden daher spätenS ge-
z«n den

( 12 . ) zwölften Marz 1832,
die geeigneten Anträge zu machen haben , widrigen¬
falls der Concurs wieder aufgehoben und der Ceden-
tin die Disposition über ihr Vermögen wieder zurück-
gegeben werden solle. ! i

Lever den 24 . Dccbr . 1831 , < ^
Vormittags 10^ Uht .

'
Troßherzoglich OldenburgischeS Landgericht

der ^ Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs . - '
2 . Um den in bisherigen Jahren häufigen Kla¬

gen über die Beschädigung der Rappsaat durch das
Rappkohlpflücken zeitig vvrzubeugen , wird es bei po»
lijcilicher Strafe untersagt , das mit Rappsaat bostelite
Laad ohne Erlaubmß des EfgenthümerS anders als
etwa auf öffentlichen Fußpfäven zu betteten . . Die
Feldhüter werden befehligt , darauf zu achten und hieContravenienten dM ^Amte astzuzeigen .

' DiejrstigeNj
welche wirklich- auf fremdem Lände Rappkohl gepflückt
oder abgeschnitten haben , werden dem -

Großherzogslichen Landgerichte zur . Bestrafung wegen . Beschädig
gung oder Entwendung von ^FeldfrüchtrN denunciirt
werden. - ' - n . a >: -

Lever , aus dem Amte 1832 , Janu -lr 17.
^ . Stracke rjan. ,

K ü che n ' ö . -

Militair - Stichen.
1 . Demnach von der Aushebungs - Commission

zur Untersuchung und Loosung der Militair-
Pflichtigen aus dem Gehlerts -Jahre 1810 so wie
zur Revision der Listen der Militairpflichtigenaus ' dem Geburts - Jahre 1808 , 1809 , 1810Terchin auf Montag den . , - n . . , ^

20 . ) zwanzigsten Februar
ist : so werden die dahm gehörigen Militalri

>!» I^ n
^ vus dem Geburts -Jahre 1811 , nach Anleu

M ^ .
24 des MilitäiriGesetzes vom 14 : Julidwrmit im Allgemeinen aufgefordert, " bei Ver-

^ dem Art . 86 und folgenden des alle-
f,

^
. ^ fetzeS auf das Ausbleiben bestimmten Stra-

^ bemeldeten Tages früh 9 Uhr entweder in Per.

son oder ln Fallen wo solches gesetzlich zulässig , durch
Bevollmächtigte , vor,der Aushebungs - Commission irr
Wittwuud zu erschelsten und , die Beweise ihrer Re-
clamations - Gründe , in sofern solches nicht bereits
geschehen , zu produeiren, : dahingegen brauchen sich
von den Militairpflichtigen aus den Geburts - Jahre»
1808 , 1809 u . 1810 nuudiejenigen « inzusinden , welche
vorläufig zurück und in

'
Reserve gesetzt sinh und ih¬

rer Loosungs - Nummer , , » ach anders hattey . eingestellt
werden müssen-. ^

Wittmünd , den 16 . December 1831
Königlich Großbrit

'
qnnisch - Hannoversches Amt.

Brawe . Meyer .
' '

Selig . Franzius.
i ^ ^ 2 . Demnach , von der Aushebungs - Commission -' 1 '

. , zur Untersuchung ' uüd Loosung der Militair-
pflichtigen aus dem Geburts - Jahre 1811 , so wie

2 ., zur Mevisi .on der Listen der Militairpflichtigen- aus denGebürts -Jahren 1808, 1809 und 1810
Termin auf Dienstag den
- " ' " "^ I ' O "ein ' üM ' -xwttsizWen Febr . ' 1832
angesetzt ist> so werden . die dahin gehörigen Militair-
Pflichtigen aus dem . Geburts - Jahre 1811 nach Anlei¬
tung des Art . 24 des Militair - Gesetzes vom 14 . Juli
1820 hicmit sm., Astgemeinpn aufgesordert, . bei Wer,
Meldung der in dem Art . .86 urid folgenden des alle-
girten Gesetzes auf das Ausbleiben bestimmten . Stra¬
fest- bemeldeten Tages früh . 9 Uhr entweder in Per¬
son, pder in . Fällen , wo '

sdlchos,gesetzlich zulässig durch
Bevollmächtigte von der,Ausdebungs - Co,mmisft

'on in
Friebeburg zu . ersch

'einttz, . und dir .Beweis ^ ihrer Re-
claUiations - Gründe , insosertp '

solch es .,nicht
' bereits ge¬

schehen ,zu . . produckrrn, ;
' . vqhinWeg braucht

'
stch von

den Militairpflichtigen aus . den MpstrtsMren 1808,1809 , und 1810 nur diejenigest einzstsindest
'
,
'
^welche

vorläufig zurück uiid in die Reserve gesetzt flnd , und
ihrer - Lovfurrgs - NUmmer nach anders hätten eingestelltwerden müssen. . . . . . . . . . .

'
>^ Wittmund,,denft . ^JanUar 1832 .

'
Königlich G^pffbrit - nnisch - HanstöverscheS Amt

Wittm und Friedehu rg
'. ,Brawe. e,k . ^ j .Selg.

JmmoNl - Verkaufe.
. 1. Auf Instanz des weil . Zelle Hillerichs Beh-

rrns,zUtn St . Jooster Groden , minderjährigen Kinder,
Johänn Aries Behrens , Hajo LütS Behrens und.
Frauke Margarethe BehrensVormundes , Gerhard
Garlichs zum St : Jooster Gtyden , ist der öffentliche
Verkauf , des von seinen gedachten Pupillen aus dem
Concurse des Hajo Focken Börchers Ehefrau am 28.
April 1825 erstandenen Erbheuerrechts an 8 Grafe«



Landes zu Roffhausen belegen , vormals zum Herr¬
schaftlichen Vorwerk Marienhaufen gehörig , ckebss dem
darauf erhackem Hause , genannt , jder weiße Floh '

f,
km Kirchspiel Schortens beftgens , mit oberv

'
srmundlr-

cher Genehmigung erkannt und Termin dazu auf den
( 20 . ) zwanzigsten Febr . k . I.

des Nachmittags 2 Uhr , in des Gastwirths Verriet
Christians Hause Hieselbst , bestimmt . . >

Indem solches hiermit öffentlich bekannt gemacht
wird , werden zugleich alle diejenigen , welche Rechte
und Ansprüche an diese Besitzung machen zu können
vermeinen sollten , hierdurch aufgefordert , sich damit
in dem auf den i - - - -

( 13 . ) dreizehnten Febr / k . I.
angesetzten Angabetermine zu melden - bey Strafe des
Verlustes . 5 -

Zur Abgabe des Präklusivbescheides ist Termin
auf den

( 16 . ) sechszehnten ' Febr . k . I.
angesetzt , ^

-
. Fever 18Z1 , Decbr . 11.

Großherzoglich , Oldenburgisches Landgericht der
Erbherrschaft Jever.
. . Schleifer,

. - - > - - - - - Rolfs.
2 . Des weiland Hausmanns Friedrich Mins-

fen Frerichs zum Band . , jini Kirchspiele Reuende,
Erben , als : '

.
1 ) weiland AnM Äkargaxethe , verheirathet an Jo¬

hann Gerhard Siems zum Neuenderaltengro,
den , Kinder, '

. - - /
. 2 . .Johann FrLehrP . -Sittris, -Schneidermeister

zu Nducffde ,
' "

b . Johann Gerriets Siems , unter Vormund¬
schaft des Betend Gerkes Klostermann im
Band , . -

2 ) Äffna ' EbtMiNnJansien , Fririck/Popken Janßen' zum Sande , Wttwe, - - , 7,3) Casper . Tbädbn, Hgusmänn zum Fedderwaroer-
. grgdsNt Ey-estan, Lasetse - Marie, - - !

4) Hesche Cätharme , /yct HausmaNnZ Christian
,

- Ladewlgs im B .and) 'Eh^srau , .
-
.
'

j . . .
3 ) ' Friedbrike . Cr>rsiens,( , . d>s. i Haüsmchins Hinrich

' 6) .Mcharv ßttMs7 -
.bch '

Ccksper .Tha^ en zumvM 'ardcNUen- Ms 'Kfbaltrnd"
-

' ' ' (
7) CMakin « MqsggretheAlftfe Frerichs , des. Schiffs -,

.ttFMM, .
'
Gyzlst . .Claßen. j . ẑ -, Knlph^ serfiel)

'Eheftau '
) '*

8) der weil . Ehefrau des Wehrend -Geldes - Llöste'r-
mann , Miene CathqrÄe Kinder ^ '
- kl . ' Ackrä

, MarLar
'elh< , j

' '
d . . Jo -Haifn DWrkch,
8 .

' Friedrich Minjscss
'
,

ck . Bihrenb '
Mrdes,

e . Aktien , - - - .
s . Helene Catharine , ^

. sämmtlich minorenn , und unter väterlicher Ge¬
walt des Äerend Gerdes Klostermann )» .imÄ ^andj

haben um den '
öffentlichen Verkauf foigender zum

Nachlasse ihres fjenannten Ervlässers gehörigen - Im¬
mobilien angchalten , als

'
:

1 ) Eines Landguts im Kirchspiel Heuende , groß
66 >/z Grasen , nebst Wohnhause ^ Scheune und

. Backhause , Kirchen - und Begräbnißstcllen .- Die-
seS Landguts liegt >in 3 Stücken , als:

u . 48
'
s4 Grasen , Hey der Heerdstäkte belege»- grchhzen in Süden an das Bandterti '

ef,
Westen Nn den Bandtcrweg , im Norden a»
Gerke Brüggemanns Erben Land , und
Osten an Pastor Mitscherlich Erben und an

- 'Ulrich Christian »Andrae Ehefrau Landgüter
d . 2 Grasen bey dem Banbterwi '

ertb belegen
gränzcn im Süden an Joh . Conrad Schmidt
Land , im Westen und Norden an den Weg
von der Wicrth nach Kopperhörn , und im
Osten an Freri ch Eden Harken Erben Land,

v . 16 Grasen liegen auf dem Ncuenderalten-
groben , und gränze » im Süden an den Kirch,
reiheweg , im Westen an Gerd Hofers Erben
Land , im Norden an Boyke Hajen Erben
Hand , und im Osten an Gerke Brüggemanns
Erben Land.

2) Eines Landguts im Band , groß 41 Grasen,
nebst Wohnhaus und Scheune , auch Äirchen-
und Begräbnißstellen . Das Land liegt in
zwey Stücken:

a . >33 Grasen mit -der Heerdstätte granzen im
Süden an Gerke Brüggemanns Erben Land,
im Westen an Mins Gerdes Gummels Land,
im Norden an das Oberpastorcyland , und
im Osten an Ulrich Carstens Erben Land,

b . 8 Grasen im Band , glänzend an Hinrich
Albers Rastede Erben Land , im Westen und
Norden an das Bandtertief.

Dieser Verkauf ist erkannt , und dazu Termin auj
den ( 18 . ) achtzehnten Febr . 1832,

Nachmittags 3 Uhr . in des Gastwirths Gerriet Chri¬
stians zu Jever , Behausung anbrraumt.

Zugleich wird Termin auf den
( 13 . ) dreizehnten Febr . 1832

angesetzt , in welchem alle diejenigen , welche an dis

besagten Grundstücke Rechte , Forderungen oder An¬

sprüche zu haben vermeinen , solche bey Strafe des

Verlustes und des ewigen Stillschweigens anzuge¬
ben haben ^ .

Zur Abgabe pes Präclusiv . Bescheides ist Termin
auf den ( 15 ) fünfzehnten Febr. 1832
anberaumt worden.

Jever , 1831 . December 20.
Größherzogllch Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

»
> - Rolfs.

Convocation.
'

Es hat der Schlächter Eilt Onkeln zu Hohen¬
kirchen nach einem obervormundüch bestätigten Com

tracte vom 14 . -Mai 1831 , von des Schneiders Hin«
rj -ch/ Albers Hsnri

'
chs zu Hohenkirchen Kw ? » ,

namentlich :
'

dessen majorennen Tochter Ellmenv
Hinrichs und dessen minderjährigen Kinder , -

Anna Sophia Hinrichs , Ulrika Loh » " "

Hinrichs und Maria Katharina Hinr^
Vormünder , Gehrel Hümmels Slechels
Otto Rieniets Minssen , deren Antheil an vem



M ihrem Oheim Ulrich Gerhard Müller vor

Mehreren Jahren von ihrer Tante Anna Marga¬
retha Müller geerbten im Hohenkirchcr Loge bele¬
ben , im Osten am Funncnser Wege , im Süden an

Hinrich Christian Toelstede , im Westen an
Jürgen Bruns Jürgens Wwe . Gründen und
im Norden am Hohenkirchcr Schulgarten grenzenden
HäuSlingshauses mit - Garten nicht allein, - sondern
auch zufolge Contracts vom 20 . März 1831 von sei-
ucr Frau Anna Margarethe geb . Detmers,
den ihr an dem erwähnten Hause nebst Garten zuste¬
henden , ihrem ersten Ehemanne , Johann Hinrich
Meyer , zu Hohenkirchen , von Ulrich Gerhard Müller
zufolge Contracts vom 18 . July 1823 verkauften,
und ihr durch Testament des erster «, vermachten An¬
teil gekauft . -

Indem NUN auf Ansuchen des Aquirenten diese
Ankäufe hiemit öffentlich bekannt gemacht werden,
werden zugleich alle diejenigen , welche an dieses Haus
mit Garten Rechte und Ansprüche machen zu können
vermeinen sollten , hiedurch aufgefordert , sich damit in
dem auf den 27 Fcbr . k . I . angesetzten Termine zu
melden , bei Strafe des Verlustes und des ewigen
Stillschweigens,

Zur Abgabe des Präklusivbescheides ist. Termin
auf den 1 . März k . I . angesetzt.

Jever , 1831 . Decembr . 13.

Großherzogl . Oldcnburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Rolfs.

' Concurse.
1 . Nachdem wider den Hausmann Memme

Oelrichs Evers zu Großwarfen , bcy Hooksi
' el

am 1 . Decbr d . I . Abends 8 . Uhr
Schulden halber der Concurs hicselbst erkannt worden
ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde
gebracht , und es werden zur Ausführung des Con-
kurses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehende
Termine angesctzt:

1 . Zur Angabe auf den
. ( 30 . ) dreißigsten Januar 1832,
m welchem Termine alle diejenigen , welche an den
vbgedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
bieselbst anzugebcn , und die zur Begründung ihrer
« » gaben etwa dienenden Bcweisthümcr ihren An-
gabe - Reccffen , unter der im § . 42 der Concurs - Ord-
uung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als-
dann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr-
nehinung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu
Hellen haben ;

' "

2 . Zur Liquidation auf den
. . ( 22 . ) März 1832,

denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderun-
W , bei gesetzlicher Strafe völlig klar zu machen ha-

insofern dies nicht schon früher geschehen ist;
b - Zur Anhörung . des Prioritäts, Ur-

lhitls auf den

( 9 . ) neunten May . 1832,
und

. 4 . Zum öffentlichen Verkaufe des Con¬
curs - Gutes im Gerichtshause auf den

( 30 . ) dreißigsten Juny 1832»

Jever , den 17 . Sept . 1831.
^ Großhcrzoglich Oldcnburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rohlfs.

2 . -Nachdem wider weil . Heero SiebelS zu Ho¬
henkirchen Erben , und zwar wider

1 . , Hieme Margarethe geb . Sicbels , Ehefrau des
Hausmanns Jülf Brörken zu Bübbens,

2 . , Johanne Christiane geb . Giebels , Ehefrau des
HausmaNns Frerich Taddiken bei Hohenkirchen,

3 . , Anna Catharina geb . Giebels , Ehefr . des Haus¬
manns Frerich Hinrichs Siesken zu Grimmens,

am ( 30 . ) dreißigsten Juny d . I . und
4 . , wider Gehre ! Hümmels Giebels zu Hohenkir¬

chen und
5 . , wider Conrad Hinrich Giebels daselbst,

am ( 11 . ) eilften Octbr . d . I.
hinsichtlich des Nachlasses des weil . Heero SiebelS,
Schulden halber der CoNcUrs hiesclbst erkannt wor¬
den ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde
gebracht , und es werden zur Ausführung des Con-
curses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachste¬
hende Termine angesetzt:

1 ) Zur Angabe auf .den
( 6 . ) sechsten Februar k. I.

in welchem Termine alle diejenigen , welche an die ob¬
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Verlustes und ' ewigen Stillschweigens
hiesclbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren An¬
gabe - Necessen , unter der in dem § . 42 . der
Concurs - Ordnung enthaltenen Verwarnung , anzu¬
legen , auch alsdann einen der hier recipirten An¬
wälde zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame bei die¬
sem Concurse zu bestellen haben;

2 ) Zur Liquidation auf den
( 22 . ) zwei und zwanzigsten März

1832 , da denn die Gläubiger ihre , angegebenen For -.
dcrungen , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu
machen haben , in sofern dies nicht schon früher
geschehen ist;

3 ) Zur Anhörung des Priorktäts - Ur-
theilsaufden

( 12 . ) zwölften May 1832
und

4 ) Zum öffentlichen Verkaufe des C -on-
rurs - Gutes im Gerichtshause auf den

( 7 . ) siebenten .July . 163H.
Jever 1831 , November 21.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.



Ausverdingung.
Am ( 30 . ) dreißigsten d ^ M.

sollen die erforderlichen Zimmer -, Mauer - und Schmie¬
dearbeiten zu einem Neubau , an den Mindestfordern-
den in des Kaufmanns N . A . Janssen Wirthsstube
Nachmittags 2 Uhr , öffentlich verdungen werden , wozu
dir Liebhaber sich am besagtes Tage einsinden wollen.

Schortens den 19 . Jan . 1832.

Testaments - Eröffnungen.
1 . Da Fulf Jan ssen Remmers zu Kloster

Oestringfelde gestern verstorben , so soll sein am 7ten

d . M . vor dem Amte errichtete Testament am

( 23 . ) fünf und zwanzigsten Januar

Vormittags 11 Uhr , auf dem Amte Hitselbst publicirt
werden.

Jever aus dem Amte 1832 , Januar 11.
Strackerj an . Kückens.

Z . Das am 2ten d . M . vor dem Amte errich¬
tete gegenseitige Testament des Kaufmanns Frie¬
drich Popken zu Schaar und seiner Ehefrau Ta-
letta Marie, gcborne

'
Hayen, soll , da er am

15ten d . M . verstorben , so weit es seinen Nachlaß
betrifft , am

( 1 . ) ersten Februar d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , auf dem Amte hieselbfl publicirt
werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , Januar 18.
Strackerjan . Kückens.

3 . Das dem Amte übergebene Privat -Testament
des Kramers Bcrend Dirks zu Oesterdeich und

dessen jetzt verstorbenen Ehefrau Min st Margare¬
the, gebornen Harms, soll am

( 4 . ) vierten Februar d . I.
Vormittags 11 Uhr auf hiesigem Amte eröffnet und,
soweit es die Dispositionen der Setzern betrifft , pu¬
blicirt werden.

Amt Tettens 1832 , Januar 7.
Rössel.

S ch e e r.

Vergantungen . ^
1 . Der Hausmann Oelrich Adden EilerS

zum Anzetel , läßt mit gerichtlicher Erlaubniß am

( 27 . ) sieben und zwanzigsten Jan . d . I.

Nachmittags 2 Uhr in der Burgschenke hieselbfl
xl . m . 150 Stück Norder Marsch -Schaafe und

einige hundert Pfund Speck,
auf zwölfwöchige Zahlungsfrist , öffentlich an den Meist¬
bietenden verkaufen.

Kniphausen 1832 , Januar 12.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen .̂
2 . OelrichAdden EilerS läßt mit gericht¬

licher Bewilligung am
( 26 . ) sechs und zwanzigsten Januar d . I.

Vormittags 10 Uhr in I . G . Fries« Wohnung zur
ohen Luft hierselbst,

b

>
E

m . 100 Stück Schaafe mit voller Wolle
öffentlich meistbiethend auf Zahlungsfrist verkaufen

'

Jever den 13 . Januar 1832.
Speckels , m. ii . -.

,
3 . Am ( i . ) ersten Februar

wird der Nest des Rockens , circa 12
Last, auf längere Zahlungsfrist , im Schüft
ting verkauft werden.

I . L. Lehrhoff.
4 . Der Handelsmann Folkert Poetz aus Lo,

gemmer -Dorwerk , will am Dienstage den
( 24 . ) vier und zwanzigsten Januar d . I.

Nachmittags präcise 1 Uhr anfangend , in der Woh¬
nung des Tastwirths Böllner zu Dykhausen,

xl . m . 50 bis 60 Stück beste Norder Marsch-
Schaafe mit voller Wolle

öffentlich meistbiethend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen . Liebhaber werden gebeten , sich , wegen Kürze
der Tage , zur angesetzten Zeit in gedachter Wohnung
einzusinden.

Es sollen alsdann auch einige magere Schweine
mit verkauft werden.

Gödens den 14 . Januar 1832.
Greifs, Auctiontor.

5 . Mit dem Verkaufe von Tannenholz bey kn
Schäfercy am Büppel , wird am

25 . und 26 . d. M.
Morgens 11 Uhr fortgefahren . Das zu verkaufende
Holz eignet sich zu Balkschleten , Richelholz und .Woh-
nenstangen.

Varel 1832.
I . C . Potthafl.

9 . In Auftrag desHerrn A . S . Eyting werde
ich am Sonnabend den

( 4 . ) vierten Februar d . I.
Nachmittags 1 . Uhr präcise , in dem Lagerhause des
Herrn Verkäufers , eine schöne Ladung Stettiner Krohir-
balken , reichlich 100 Stück von 12 bis 62 )/, Fuß
Länge , ^ bis Zoll in Vierkant dick, eichene Pfo¬
sten , 2 »/ , bis 3 Zoll dick , 4 '/L bis 9 */4 Fuß lang,
eichene Dielen 1 ^ , bis 12/4 Zoll dick , 3 ^ bis M/4
Fuß lang , Stettiner l '/L -zoll . sichten « Diel n , 20 bis
31 Fuß lang , 12 Zoll breit ; ferner : eine Ladung Me-
meler 1 '/, - und 1 - zoll . sichtene Dielen , 2/4 bis 22 >/i
Fuß lang , und 3 - zoll . sichtene Pfösten , 4 >/L bis 5 '/4
Fuß lang , nebst einer Parthey 1 '/ 4 -zoll . Schwedische
Dielen , auf Zahlungsfrist öffentlich meistbietend ver¬
kaufen , wozu Liebhaber eingeladen werden . Sämmt-
liche Holzwaaren sind am Morgen vor dem Verkauft
frey zu besehen . Varel 1832.

L. Gramberg , Mäkler.

Verheurung und Verpachtungen.
1 . In Concurssachen des Hausmanns Memnie

Oelrichs EverS bey Hooksiel , Crcditoren , M"
auf Antrag des Eurators Provisors Jaritz, die zur
Masse gehörigen beyden Länder , als : ^

1 ) das von M . D . Ev « rs selbst bewohnte Land¬

gut , Großwarfen genannt,



2) das von dem Ockonomen C . H . Tocl gegen¬
wärtig verabnutzte Landgut , Warf genannt,

ein Jahr , von May 1832 ab an , am
( 3 . ) dritten Februar 1832

Nachmittags 3 Uhr , in des GastwirthS G » Christi¬
ansBehausung öffentlich verpachtet werden.

Jever , den 22. Decbr. 1831.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
W i e r i ch s.

RolfS.
2. In Eoncursfachen des weiland Hausmanns

Heero Siebcls zu Hohenkirchen , Erben , Ercdito-
,en , sollen auf Antrag des Curators der Masse , Rech-
nungsstellcrJa ritz , die zur Masse gehörigen bei¬
den Länder , als:

1 ) ein Landgut, Ulfershauscn genannt , groß 87^
Matten Klcilandes , und bis hiezu von Hero
Abken Ahlrichs verabnutzt,

2) ein Landgut, Südergrodcn genannt , groß 56«/z
Matten , bis hiezu von Cornelius Christians

verabnutzt , auf 1 Jahr , von May 1832 ab an , am
( 4 .) vierten Februar 1832,

t«S Nachmittags I Uhr , in des GastwirthS Gerriet
Christians Behausung zu Jever , öffentlich verpachtet
werden.

Jever den 23 . Decbr 1831.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.
3 . Unterzeichnete will am

( 4 ) vierten Februar d . I . ,
in demWirthshause des Kirchspielvogts Herrn Dirks ,
ö Matten und 5 Matten Land beym Dünkagel , ei¬
nen Garten bey Moseshütte , einen Garten am Hohl¬
wege, öffentlich nach den alsdann vorzulrgenden Be¬
dingungen verheuern lassen.

Wittwe Schee r.
4 . Des weil. H . W . Hammerschmidt zu

Jever Erben , wollen den von ihrem Erblasser bisher
verabnutzten , im Moorlande belegenen Garten , am

( 28 . ) acht und zwanzigsten d . M - ,
Abends 7 Uhr , auf 1 Jahr , von May 1832 bis da¬
hin 1833 , in dem früher von ihrem Erblasser be¬
wohntem Hause, verheuern.

Jever den 19 . Januar 1332.
5 . Weiland Paul Christian Rink Erben,

wollen ihr bey der Hohenkircher Südwendung stehen¬
des Häuslingshaus mit Gartengrund , « ine Strecke
Südwendung und ein Ende grünen Weges , am
. ( 25 ) fünf und zwanzigsten Januar d. I.
w des B . Janssen Wittwe Krughause zu Hohen¬
kirchen, auf ein Jahr , Mai 1832 anzutretrn , öffentlich
verheuern, wozu die Liebhaber sich einsinden wollen.

6 . Das der Frau Wittwe Thümmel an der Neu-
enstraße gehörige Haus nebst Warf an der Schlacht-
mße belegen , welches jetzt von Herrn Jsaac Ahrens
«wohnt wird , soll am

(25 . ) fünf und zwanzigsten Januar 1832 -
abinds 5 Uhr , im Schüttingzu Lever, verheuert
wilden. Jever 1832.

7 . Die Frau Wittwe Gastmann ist Willensdas
ihr zugehörige , gegenwärtig von ihr selbst bewohnte
Haus , in der Wagestraße zu Jever belegen, am

(25 . ) fünf und zwanzigsten Januar d . I . ,
in der Behausung der Frau Wittwe Staschen öffent¬
lich , nach den alsdann vorzulegenden Bedingungen,
May 1832 anzutreten , verheuern zu lassen.

Jever den 19. Januar 1832.
8 . H . Krukenbergs Erben wollen ihr Wkrths-

haus zu Waddewarden mit Nebenwohnung und Gar¬
tengrund , welches jetzt von dem Zimmermeister Lich¬
terfeld bewohnt wird , am Dienstage den

(24 .) vier und zwanzigsten Januar d . I.
Nachmittag- 3 Uhr in gedachtem Hause selbst, öffent¬
lich auf 2 Jahre verheuern und sind die desfallsige»
Bedingungen auch vorher bey Fr . von Lhünen
zu Kanarünhausen zu erfahren.

9 . Die Frau Wittwe Mosborn will ihr an
der St . Annenstraße stehendes Kaufmannshaus , worin
sich viel Bodenraum , ein großer Keller , Kaufmanns,
laden und andere für die Handlung sehr passende Be¬
quemlichkeiten befinden , am Sonnabend den

( 11 . ) eilften Febr . 1832,
Abends 6 Uhr , im Hause des Herrn Gastymth König,
öffentlich auf 6 Jahre verheuern lassen.

10 . Der Deichrichte » I . R . Mammen zu Neu¬
harlingersiel, will am

( 8. ) achten Februar
in dem Hause des Herrn Georg Sch 'aaf zu Wer¬
dum, seinen Platz im Edelserlvoge , groß 109 Dimathen,
größtenteils Grünland, auf ein Jahr , von May
1832 bis May 1833 , stückweise verpachten lassen.

11 . Am ( 30 . ) dreißigsten Januar 1832,
Abends 6 Uhr , soll ein im Moorlande belegen » Gar¬
ten , bisher von dem seel . H . W . Hammerschmidt ver»
abnutzt, auf mehre Jahre in des Herrn GastwirthS
Bille Hause vermiethet werden.

Kaufmann Neshausen, als Vor¬
mund über Musketier Schmidt Kinder.

Notifikationen.
r . All« diejenigen , welche mir und meinem

Schwager , dem Herrn Cammrath Jansen , Pachtgel,
der, Zinsen rc. schulden , müssen solche in diesem Mo¬
nate bezahlen , wenn sie die Einklagung dieser For¬
derungen vermeiden wollen.

Jever den 11 . Januar 1832.
T - a 1> e n.

2. DeS weiland Conditors C. A. Flesner
Wittwe zu Jever, jetzt des Schönfärbers Kn oll zu
Vegesack Ehefrau , ist willens , das ihr zugehörige zu
Jever stehend« und jetzt von dem Eonditor Flesner
bewohnte HauS , worin seit langen Jahren , die Con.
ditorry mit Nutzen betrieben worden , mit dazu gehö¬
rigen 4 Matten Moorland , am Schützenfeldwege bele¬
gen , unter der Hand zu verkaufen , und können sich
die etwaigen Liebhaber an den Unterzeichneten zu
Jever wenden und mit demselben unterhandeln.

Jever den 5 . Januar 1832.
B . C. GehretS , m. u.



3 . In Folge einer mit dem Herrn M . § . B e cke r
allhier getroffenen Uebereinkunft , habe ich von den¬
selben die Agentschaft der

Lebens - Versicherungs - Vank für Deulsch-
. land in Gotha

übernommen und ich erbiete mich zu portofreier
Vermittelung der Versicherungen bey dieser Anstalt,
so wie zu unentgeldlicher Verthcilung der Sta¬
tuten derselben.

Die Bank übernimmt gegenwärtig Versicherun¬
gen von 300 bis 8000 Nthlr . , sowohl auf Lebens¬
zeit als auf einzelne Jahre und zwar mit Einschluß
der Choleragefahr ohne Prämienerhöhung.

Am Iten December zählte sie bereits 5,429,600
Rthlr . abgeschlossene Versicherungen.

Als Agent der Feuer - Versicherungs - Bank f . D.
in Gotha , nehme ich auch fortwährend Anträge und
Versicherungen gegen Feuers - Gefahr an.

Wittmund den 30 . Decbr . 1831.
I . Brants.

4 . Gegen erste hypothekarische Sicherheit , habe
ich 300 bis 350 Rthlr . in Golde , in Commission zu
belegen , weshalb man zu jeder Zeit bey mir sich
melden kann.

Marlens zu Hooksiel.
5 . Im Jeverschen Armenhause wird gegen May

d . I . ein Unteraufschcr gesucht . Derselbe muß mit
Vieh und Gartenarbeit umzugehn wissen ; wer hiezu
Lust hat kann sich je eher je lieber bey dem Unter¬
zeichneten melden ; noch wird bemerkt , daß derselbe
an Jahrgchalt 44 ^ und sonstige Emolumente erhält.

Jever , im Januar 1832.
Lande.

6 . Die Erben des in Jever verstorbenen Kauf¬
manns P . R . de Boer beabsichtigen die von demsel¬
ben geführte und bis jetzt noch fortgesetzt werdende
Handlung gegen May 1832 aufzulöscn , und daher
von jetzt an , die noch vvriäthigen Eisenwaaren zum
Einkaufspreise , und bey Quantitäten bedeutend un¬
term Einkaufspreise verkaufen zu wollen.

Norden den ' 26 . Decbr . 1831.
i . DU Ei Cremer.

H . C . Creme r.
7 . Die Erben der Eheleute des weiland Tade

Lübben Lhaden wünschen den Nachlaß ihrer weiland
Eltern gemeinschaftlich zu theilen . Dem zufolge soll
das in der Müylenreihe , Kirchspiel Sillenstede, ' bele¬
gen ? Landgut , groß 81V , Grasen , und sonstigen
Anexen unter der Hand , wenn ein hinlängliches Ge¬
bot erfolgen wird , verkauft werden . Die desfalsigen
Bedingungen sindbey be .m Rechnungssteller Gehrels
in Jever und bey dem Vormund C . A . Bleker zu
erfahren , und wenden die Gebote spätestens gegen den
2 . Febr . 1832 erwartet . ,

8 . Als Provisor der Prediger BMbungs . Casse
habe ich 70 Rthlr . in Golde , gegen - 5 pCt . , unter
hypothekarischer Sicherheit zu belegen . - >' . W .

"
Ja ritz.

9 . - Mehrere kleine und große ' Capitalien habe.
^ „ 'X ^ ommission , Segen erste Hypothek/zu belegen." - ' " " W . Jaritz.

10 . Meine jetzt von Edo Th . Cordes bewohnt,
Nebenwohnung habe ich auf May 1832 zu vermieden

E . M . Hitlers.
11 . Am 3ten d . M . ist ein braunbunter Jagh,

Hund mit braunen Ohren und theils abgchaumr
Rulhe , abhanden gekommen . Derselbe trägt ein l<-
derncs Halsband , mit dem Hundezeichen : Amt Tri!
teNtz152 . 1832 . Wem derselbe zugelaufen , wird
ersucht , ihn an T . Jhnken zu Wiarden abzugeben.

12 . Das Landgut Siebctsbürg , 216 Grasen groß,im Neuendcr Kirchspiel belegen , ist cingetretencr Um!
stände wegen noch auf kommenden May zu verheil!
ern ; dasselbe kann nach Convenicnz der Pachtliebha!
der im Ganzen , wie auch die Heerdstelle mit der zu
wünschenden Grasen - Anzahl verpachtet werden . De,
merkt wird , daß das Land gehörig und gut bearbri,
tet ist , daß 25 Grasen Winterfrüchte vorhanden , u «d
daß das zu Sommcrfrüchten bestimmte Land vergan¬
genen Herbst bereits gehörig bearbeitet worden ist.
Wegen der zu treffenden Hcurung wende man sich au
den Unterzeichneten , bey welchem auch die Bedingun¬
gen zur Einsicht liegen.

Rüstersiel den 10 . Jan . 1832.
C l o st e r.

13 . Alle diejenigen , welche Forderungen an mich
haben , ersuch ? ich , mir ihre Rechnungen im Laufe
d . M . einzuhändigcn , um Zahlung zu gewärtigen.' Zugleich zeige ich an , daß ohne baare Zahlung
auf meinen Namen nichrs verabfolgt werden soll , in¬
dem ich für deren Bezaklung nachher nicht einstehe.

Jever , im Jan . 1832 . Fr . H . Axen,
Maler und Glaser.

14 . Ich habe 500 Gold gegen ganz sicht»
Hypothek zu belegen.

Rendant A . Reling, cur . nvle.
15 . Unterzeichnete hat auf Mai anzutreten zu

verheuern:
2 Wohnungen bey der Kamppütte mit einem

dahinter belegen « « Garten,
1 Haus nebst Garten am Wiefelser Fußpfade

belegen , welches ' seit mehreren Jahren von
einem Fuhrmanne bewohnt worden ist.

Liebhaber dazu wollen sich bei ihr cinsinden und
Mit derselbe accordiren.

' G . Dierks Wwe.
16 . Es empfiehlt sich mit den gewöhnlichen Sor¬

ten Thauen , Pech - und Schuhmacher - Hanf , Rüböl,
Rapp - und Leinkuchen , Eimern , hölzernen Schaufeln,
engl . Stcinzeug , als : Teller , das Dutzend 48 gr . ,
Dresdner weiße Taffen , das Dutzend 1 Rthlr - , auch
Stuhlrüschen, ' große und kleine . Schreibbücher , Pa¬
pier in Auswahl , als : weißes , buntes , cvuleurtes,
marworirtes , Gold - und Silber - Bilder - Papür , billig
um damit aufzuräumen

R . 7s. Janssen
in Schortens.' 17 . . I . P . Lohe und Sohn in Wittmund,

wollen mit ihrem Vorrath von leinenen , wollenen/
baum - wollenen , florett und seidenen Bändern n . sin '- ,
räumen , und solche , äußerst billig abgeben , wenn
jemand geneigt sein sollte , da s Ga Uze übernebmcn
zu wollen . Auf portofreie Anfrage wird nähere Aus¬
kunft prompt ertheilt werden.
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48. Der Hausmarin Gerd Tarlichs Eikers
zu Anhaltinergroden , will sein zu Wichtens belegenes
Häuslingshausnebst Gartengrund auf ein oder meh¬
rereJahre , verheuern, . unh wollen sich die Liebhaber
iMalb bei ihm ei

'nfindeiie,v
19. Eine Standuhr die acht Tage geht , habe

ich abzustehen. . . .
Jacob Wilhelm Focken Wwe.

im Tatergange.
20. Eilt Heeren Eifts zu Bussenbausen will

sein im Wikfelsscrlooge stehendes Haus nebst Garten
unter der Hand verheuern. Liebhaber können sich bei
ihm cinsinden.

21 . Bei Wehrend Ahlrichs Behrens zu
Sparenburg im Kirchspiel Wiarden, . steht ein Vier¬
jährigerbrauner , mit Stern und linken weißem Hin¬
terfüße bezeichneter Hengst , als Beschäler.

22 . Ich habe im Februar dieses Jahres 600 «E
und sofort 3 bis 400 gegen sichere Hypothek zins-
lich zu belegen.

Jever den 19. Januar 1832.
B . C . GehrelS.

23 . Peter Ahmels hat sein Krughaus mit ei¬
ner vollständigen Brauerey und Garlengrund zum
Wüppelser Altendeich , noch zu verheuern. Liebhaber
dazu können sich bey ihm einsinden und contrahiren.

24 . Ich kann Ostern d . I . einen Lchrburschen
anstellen. N . Nemmers,

Schusteramtsmeister zu Tettens.
25 . Ein guter großer Bügelstuhl ohne Polster

steht zu verkaufen
'

bey dem
TischlermeisterOetken.

26 . . Ich will mein zu Schaarreihe stehendes
Häuslings - Haus nebst Garten unter der Hand ver.
kaufen . 7

Nachrichtlich wird bemerkt , daß der Kaufpreis
zum großen Thcil in dem Hause zinsbar stehen blei¬
ben kann.

Schaarreihe 1832.
Michel Anton Luken.

27 . Ein Knabe von guter Erziehung , am lieb¬
sten vom Lande, , der Lust hat die SchuhMacherpro-
f ' ssion zu erlernen , kann sofort ein Unterkommen sin«
den . Das Nähere in der Expedition d . Bl.

> 28 . Es wünscht Jemand, der seit mehreren Iah¬
ten in einer Colonial-Handlung gestanden , um May
d. 3 . in ähnlichen Geschäften anderweitig angestellt
zu werden.

. Nähere Nachricht erthei/t das Jew Jnt . - Comt.
. . . 29 . Ich kann um Ostern oder May d,J . einen
Lchrburschen gebrauchen. ^

Jever 1832 . A . H . Holtzknger,
' Maler und Glaser.

30. Der Hausmann Berend Dircks beiHook-
stel , im Kirchspiel Sengwarden , hat noch den bekann¬te hellbr . Hengst zum Bedecken der Stuten stehen.

.
31 . Ich habe ein Haus in der Rosmarienstr . ,«Mi, 2 heizbare Stuben , geräumiges Vorhaus , KücheM trockne » Keller, auf May anzutreten , zu vermiethen.

Auch habe ich noch einen ganzen und zwei halbe
Accker, zu Gartenfrüchten, auf der Südergast , zu ver«
pachten . Liebhaber wollen sich bey mir einsinden.

KönigShavrn.
32 . Joh . Schmidt Ehefrau will ihr Haus

auf dem Wiardergroden unter der Hand verheuern
oder verkaufen. Heuer - oder Kaufliebhaber .können
sich zu jeder Zeit bey C . H . Rädecker zu Hohen¬
kirchen oder bey Edo Ziuden zum Wiardergroden
einsinden und accordiren.

33 . Ich habe zwei Gärten auf der Südergast zu
verheuern.

Jever - den 12. -Januar 1832.
D . A. Po p ken Wwe.

34 . Da des weil. I . H . Immen Häuslings-
Haus zum Wüppelser Altendcich , in dem angesetzten
Verheurungs - Termine nicht verheuert ist , so können
Heuerliebhaber sich bey dem Unterzeichneten einsinden,
um mit demselben zu contrahiren.

Nauens den 14 . Jan . 1832.
Ubbe Martens Ubben.

35 . Gegen ganz sicher« Hypothek habe ich sofort
500 Rthlr. Gold ünd avi erste» März d . I . wieder
500 Rthlr. und im Monat April 300 Rthlr. und 300
Rthlr . in Commission zinslich zu belegen.

Jever , den 12 . Januar 1832.
H. Bu sch er.

36 . Mein zu Mederns stehendes Häuslings-
Haus , welches zu zwei Wohnungen eingerichtet ist,
will ich auf ein oder mehrere Jahre , May 1832 an-
zutretcn , verheuern.

Liebhaber dazu wollen sich an den Kaufmann
Lohe zu Hohenkirchen , welchen ich hiermit zur Ver¬
heurung bevollmächtigt habe , wenden.

Jever den 19 . Jan . 1832.
Frerich Staschen Harms.

37. Indem . die Verheurung des Landguts , Neu»
St . - Jooster - Groden, den Erben des weiland H . H.
Hillerns gehörig , heute nicht zu Stande gekommen,
so kann jetzt eine Unterhandsverheurung statt finden,
und wollen etwaige Liebhaber zu ein - oder sechsjäh¬
riger Pachtung , sich in den nächsten vierzehn Tagen
bey mir einsinden.

Jever den 12 . Januar 1832. . ^
- - J .„ J . von T .hüney.

^ 38. Zur gründlichen . Erlernung der Schlosser«
Profession wünsche ich gegen Ostern einen Lehrling;
wer hierzu Lust hat , kany sich bey mir melden.

Joh . Gottf . Wilamovius,
Schlossermeist . zu Hooksiel.

39 . Sogleich oder um Ostern kann ich einen
Lehrling anstellen ; auch . chqhH. . ich May . d. ,J . eine
Stube zu vermiethen.

Lever im Januar 1832.
G . T , Fleßner , Conditor.

40. 6 Matten, bestes Grünland, in der Nähe
von Jever belegen , sind auf May d . I « , als Weide¬
land zu benutzen , noch zu verpachten . Nähere Aus¬
kunft hierüber erthiilt der Herr Pupillenschreiber. Ge-
hülfe Gerdes in Jever» 1832.



41 . Weil . And . Cordes Erben haben noch
zwei Wohnungen , an der kleinen Burgstraße belegen,
auf kommenden May zu vermiethen.

42 . Ich habe zwey, von mir bisher benutzte
Gärten , km Moorlande belegen , unter der Hand zu
verheuern . Heuerliebbaber wollen sich bry mir ein-
sinden . Jever im Januar 1832.

Solff.

43. In den nächsten Lagen werde
ich mein Verzeichniß von Garten -Samen
meinen verehrten Gönnern zusendcn , mit
der Bitte : mir ihre gütige Bestellung,
wie früher , zukommen zu lassen . .Für Gü¬
te der Waare kann ich einstehen , indem
ich nur von den berühmtesten auswärti¬
gen Samen - Handlungen meinen Bedarf
beziehe. Jever im Jan . i 8 Z 2.

Onne Martin Onnen
an der Schlachtstr.

44 . Ich suche einen Gehülfen für meine Hand¬
lung . Gute Zeugnisse sind unerläßlich.

G r a e p e k.
45 . Des Schneidermeisters I . G . Gerken

Wittwe hieselbst ist Willens in ihrem Hause an der
Kaakstraße , die vordere Srube und den Mitgebrauch
der Küche , May 1832 anzutreten , an eine einzelne
Person öderen eine kleine Familie , zu verheuern.

Jever 1832.
46 . Ich kann um Ostern einen Lehrburschen

anstellen . Kniphausersiel 1832.
Johann Gerhard GerdeS,

Böttchermcister.
47 . In eine nicht unbedeutende Getreide - , Bau-

Material - und Colonial - Handlung , hier im Lande,
wird auf kommende Ostern ein Gehülfe und ein Lehr¬
ling gesucht.

Nur Leute von bestem Rufe , mit den nöthigen
Fähigkeiten versehen , brauchen sich darum zu ver¬
wenden und können diejenigen , welche darüber gehö¬
rige Attestat « beybringen können , das Nähere in der
Expedition dieses - Blattes erfahren . - >

48 . Einlvohlerzogener junger Mensch , im Rechnen
und Schreiben erfahren , wünscht aufLstern oder Mai
d . I . - alS Lehrling in eine Handlung angesteüt züwerden . Nähere Nachricht ist im Jntelligeuz -Comtor
in Jever zu erfragen.

49 . Ich habe die von der verwittw . FrauLand-
phisicus Toel bewohnte Nebenwohnung , um May zu
beziehen , noch - zu vermiethen.

Schwieger Wittwe.
50 . Zwei Capjtalken , groß 9W ^ 70 N . und

367 vE 1 sch. 7 ^4
' w . Gold , welche auf das , zum

Nachlasse des weil . Lade Alber ? Wittwe, Hirse
Katharine , ged , Hajen , gehörige Landgut , „ Busch"
genannt , zum Wiarderaltendeich , bestehend aus Be¬
hausungen , Garten : 83 Matten Landes und einigen
Erbhemrn , ingrossirt sind, , werden , gegen Leffion der

Obligationen zur Anleihe gesucht . Nähere Auskunft ^
hierüber ertheilt der Vormund Johann Brörenzu !
Haddien und der Rechnungssteller Vogts in Iw « .

Großer Maskenball.
Der früher angezeigte Maskenball findet beul ! ^

Sonntag den 22 . Januar im Saale dcS Herrn Chn-
stians statt, und beginnt um 8 Uhr.

Jever 1832.
C . S ch u,l tz e.

52 . Die Verloosung der fünf kalligraphische » i
Schriften , von Unterzeichnetem verfertigt , wird m l
28ten Januar Abends 5 Uhr beym Herrn Tastwirlh
König in Jever Statt finden , welches er den -geehr¬
ten Inhabern der Loose hiemit schuldigst anzeigt.

Wiefel ? im Januar 1832.
H . P . H i ck e n.

Verlobungs - Anzeige. ^
Ihre Verlobung zeigen ergebenst an

U . F . W , Beutzen . !
Helene Garrels. ?

Wittmund und Loga !
im Januar 1832 . i

Todes - Anzeigen . !
1 . Nach einem langen Krankenlager stark am

Abend des 9 . Jan . mein inniggeliebler Ehemann der
Schustermeistcr Gerd Heinr . Bückmann in sm
nem 48 . Lebensjahre und im 22 . Zahre unserer gliuk-
lichen Ehe . — In dem Dahingeschiedenen verlor und
betraure ich mit meinen 8 größtcntheils kl >incn Kin¬
dern den treuen Gatten und fleißigen Versorger.

Nur dir Hoffnung kann mich verlassene Mutter
mit meinen 8 . Kindern trösten - und aufrichten , daß
das meinem Manne in seinem Geschäft erwiesenr Zu¬
trauen auch ferner mir verbleiben werde , da ich durch
einen werkverständigen Gesellen das Geschäft auf die¬
selbe prompte und billige Weise fortsetzcn werde.

Jever im Januar 1832.
Wwe . I . Bückmann , geb . Hajen.

2 . Sanft und ruhig entschlummerte zu einem .
bessern Leben an völliger Entkräftung,am -13 . d . M . ,
unser innigst geliebter Vater unb Großvater , der Land - !
wirth Cl . B . Lmmen auf dem Größen -CharloM-
Groden im 67 . Jahre seines thätigen Lebens . Vm
Enkel beweinen mit uns diesen schmerzlichen Verlust,
welchen wir mit tiesbetrübten Herzen den entfernten
Verwandten und Bekannten des Verewigten , hiMit
anzeigen.

Funnixer Riege den 16 . Jan . 1832 . .
I . M . Schipper uird Frau,

geb . Om men . .
3 . Tief beugte mich der Verlust meiner mir Mgv

« nträssenen Kinder darnieder , noch härter traf mich das
Schicksal am 15 . Januar , als der Tod auch meinen
theurerr Gatten nach einem langen und schmerzhaften
Leiden , mir die noch einzige Stütze raubte , was ich !
voll Schmerz thrilne .hmenden Freunden hiedurch anzeige. >

Schaar 1832.
Die trauernde Wwe . des verblichenen ^

F . Popken.
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